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144 Don der Ertz

thue 4 . Loth pulveriſirtes Stein⸗Saltz /
und auch ſo viel Sal Alkali , und 2. Loth
Jungfrauen⸗Honig 7/ nebſt einem Loth
Kuͤhe⸗Milch darzu / miſche / und ruͤhre al —

les wohl untereinander mit dem obgemeld⸗
ten abgegoſſenen Waſſer / ſetze es an die

Sonne / nach 3. oder 4 . Taͤge wird alles

trucken / und der Borax fertig ſeyn .

Num . XIII .

Gruͤnſpahn zu maden .

T Meſſing / oder gefeiltes Kupfer /
benetze es mit alten Urin / und Sale

Armonico : ſtelle das Kupfer / oder Meſſing
auf ein Brett andie Sonne / und mwani

es trucken wird ſeyn / ſo benetze es wiede⸗

rum / und zwar ſo oft / bis es uͤber und

uͤber gruͤn ſeye / nimm dieſen Gruͤnſpahn

ſubtil herunter / und fahre wie zu Anfang
darmit fort / fo lange noch etwas Kupfer

uͤbrig iſt .

Num . XIV .

Oder : noch beffer gu denen Ergen :
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alten Urin auf einen Reib⸗Stein / uͤber⸗

ſtreiche darmit das Kupfer uͤberall / laſſe
es an der Sonne trucken werden / thue es

alsdann in einen glaſſirten Topf / oder

Hafen/ und ſtelle es wohl zugedeckter zwey

Stunden lang auf ein Kohl⸗Feuer / nihm

ſodann den Deckel ab / ſieheſt du einen

ſchwartzen Rauch / oder Dunſt heraus fah⸗
ren / ſo nihm es vom Feuer herunter / und

laſſe es auskuͤhlen / nihm das Kupfer aus

dem Gefaͤß / zerreibe ſolches / ſo viel es

ſich mit denen Haͤnden thun laſſet / zu Pul⸗
ver / das jenige aber / welches ſich nicht

mit denen Hånden wird wollen pulverifis
ren laſſen / uͤberſtreiche / und verfahre dar⸗

mit / wie vorhin / bis kein Kupfer mehr

uͤbrig. Wann du alles Pulver beyſam⸗
men haſt / ſo waſche es mit warmen Urin

wohl ab / und laſſe es in einen Gießbecken
ein kurtze Zeit ſich ſetzen / ſo wirſt du das

kupfrige Weſen unten auf dem Boden ha⸗
ben / und die Schwaͤrtze wird oben auf

ſchwimmen . Dieſes gieſſe ab / nihm das

Kupfer / und laffe es an der Sonne truck⸗

nen . Hernach nihm 1. Loth von dieſem

Pulver / calcinirten Weinſtein 4. Loth /
vermiſche alles wohl mit Knaben⸗Urin /

und laſſe es trucken werden / thue ſolches
alsdann in einen glaſſirten Hafen / und
verfahre darmtt / wie vorhin / bis ein grus
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146 Von der Ertz⸗
ner Rauch / oder Dampf heraus gehe laffe
es ſodann auskuͤhlen/ ſo haſt du einen vor⸗

treflichen Gruͤnſpahn .

Num . XV ,

Den Crocum Martis zu machen .

YBn gefeiltes Eiſen / ſo viel du wilſt /
NB . der Stahl iſt hierzu noch beſſer ,

Waſche denſelben mit dem ſchaͤrffeſten Eßig /
ſo du haben kanſt/ zwantzig und mehrmah⸗
len . Stelle es ſodann auf einen warmen

Ofen / und laſſe es trucken werden / als⸗
dann thue das Eiſen / oder Stahl wiede⸗
rum in einen ſcharffen Eßig / oder auch in

Scheidewaſſer / laffe ihn 3. bis 4 . Wochen
darinnen ſtehen / thue denſelben ſodann in
einen Schmeltz⸗Tiegel / und ſtelle denſelben
3 . DiS 4. Låge in einen Reverberir⸗oder
Ziegel⸗Ofen / ſo wird er uͤber ſich / wie
kleine Gloͤckel aufwerffen / dieſe nihm hin⸗
weg / und hebe ſie auf dann dieſes iſt der

wahre Srocus Martis , haſt du mehr gefeil ,
tes / und gewaſchenes Eiſen / oder Stahl /
fo thue ihn zu den uͤbrigen calcinirten / und
laſſe ihn in gemeldten Ofen wiederum ſte⸗
hen / bis er Gloͤcklein aufwirft / welche

abzunehmen / und wohl aufzuhe⸗
ben ſind .
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